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Quellenverzeichnis   

Die meisten Bilder in diesem Material stammen von pixabay.com und 

commons.wikimedia.org und sind als „gemeinfrei“ gekennzeichnet. Die Bildquelle muss 

daher nicht angegeben werden.  

Ausnahme: Bei Bildern mit einer Creative-Commons-Lizenz ist die Lizenz direkt beim Bild 

angegeben.  

  

Schriftarten: Es werden nur Standard-Schriftarten von Microsoft Office (Word, Excel, 

PowerPoint) verwendet.  

  

Alle Texte und Rätsel wurden vom Autor und seinem Team selbst erstellt.  

  

Wir freuen uns über jedes Feedback zum Material. Gerne setzen wir deine 

Verbesserungsvorschläge und Ideen zu neuen Themen um.  
  

  

Homepage:   

erklaerung-und-mehr.org  
Hier findest du sehr viele kostenlose Materialien und großartige interaktive Übungen!  

about-the-world.org  
Hier findest du Materialien zum Thema Geographie und über die Welt. In mehreren Sprachen!  

 

Instagram:   

@erklaerungundmehr  
Hier gibt es immer wieder Gewinnspiele und auch immer wieder Gutscheine zu gewinnen: 

Außerdem werden Materialien und Sonderangebote vorgestellt.  

 

TikTok:  

 @erklaerungundmehr  
Kurzvideos „xy in 30 Sekunden erklärt“  

 

YouTube:   

@erklaerung-und-mehr  
Kurze Erklärvideos für sehr viele verschiedene Fächer, fast jeden Tag ein neues Video!  

@about-the-world-org 
Kurze Erklärvideos zum Thema Geografie, in verschiedenen Sprachen.  

  

https://erklaerung-und-mehr.org/
https://about-the-world.org/
https://www.instagram.com/erklaerungundmehr/
https://www.tiktok.com/@erklaerungundmehr
https://www.youtube.com/channel/UCshHuTUQ7f5UdHqKJ3Gnaew
https://www.youtube.com/@musEducation
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Aufgabenstellung: Ergänze den Lückentext mit Hilfe des Videos! 

 

Größte Weltreligion 

Das Christentum ist eine von fünf Weltreligionen. Heute gibt es über 2 Milliarden Christen. Sie leben vor allem 

in ____________, Amerika, Australien und südlichen Teilen Afrikas. 

Jesus Christus 

Jesus wird als Sohn ____________ bezeichnet. Das Wort Christus kommt aus 

dem Griechischen und heißt „der ________________“. 

Jesus Christus gilt als Begründer des Christentums. Er lebte vor ungefähr 2000 

Jahren im Land der __________. Seine Mutter hieß Maria und sein Vater 

Josef. An ______________________ feiern die Christen die Geburt von Jesus. 

Auch die Zählung der Jahre beginnt mit Jesus Christus. Man spricht von 

Jahren vor und Jahren nach Christus.  

Jesus wanderte durch das Land, sprach mit den Menschen und vollbrachte 

____________, indem er zum Beispiel kranke Menschen heilte. Von den 

Römern wurde er schließlich an einem Holzkreuz hingerichtet. Die Christen 

glauben allerdings daran, dass er danach von den __________ 

auferstanden ist. 

Die Bibel 

Die Bibel ist das ______________ Buch des Christentums. Sie besteht aus zwei Teilen. Das Alte Testament 

erzählt die Geschichte der __________ vor der Geburt von Jesus. Das Neue Testament erzählt vom Leben 

von Jesus Christus und seinen __________________. 

Das Neue Testament erzählt auch von den Geschehnissen nach dem Tod von Jesus. Sein Leichnam sei aus 

der Grabeshöhle verschwunden und Jesus wieder ________________ geworden. Dieses Ereignis feiern die 

Christen an Ostern. An Christi Himmelfahrt wird gefeiert, dass Jesus wieder in den Himmel gekommen ist.  

Ausbreitung des Christentums 

Die __________ und die Worte von Jesus wurden aufgeschrieben. Immer mehr Anhänger sorgten für eine 

weitere Ausbreitung. Schließlich wurde das Christentum Staatsreligion im __________________ Reich. 

  

Auferstehung von Jesus Christus 
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Die Dreifaltigkeit  

Im Christentum spricht man von der Dreifaltigkeit. Gott wird als Vater bezeichnet, er erschuf die Erde und 

lebt im ____________. Sein Sohn Jesus wurde lebendig und ist nach seiner Hinrichtung von den Toten 

auferstanden. Der Heilige __________ ist nicht sichtbar, aber befindet sich immer bei den Menschen. Ihm ist 

das christliche Fest Pfingsten gewidmet. 

Spaltung der Kirche 

Die römisch-katholische Kirche wurde Staatsreligion im 

Römischen Reich und wird vom Papst geleitet. Er lebt im 

Vatikan, einem sehr kleinen eigenständigen Staat in der 

italienischen ____________________ Rom.  

Die orthodoxe Kirche ist die ________________ Kirche. 

„Orthodoxe Kirche“ heißt so viel wie „Kirche der richtigen 

Verehrung“. Dort liest und spricht man im Gottesdienst 

oft griechisch oder ________________. 

Die evangelische oder protestantische Kirche entstand durch 

Reformen am Ende des ________________________. Einen 

wichtigen Beitrag zu diesen Reformen leistete Martin ____________. 

Lösungen: Anhängern | Europa | Geist | Gesalbte | Gottes | Hauptstadt | heilige | Himmel  

 Juden | Juden | lebendig | Luther | Mittelalters | östliche | Römischen | russisch | Taten  

 Toten | Weihnachten | Wunder 

 

Rätsel 

Aufgabenstellung: Löse das Rätsel mit Hilfe des Textes! 

Jesus soll viele ... vollbracht haben.             

Vater von Jesus             

Mutter von Jesus             

Die östliche Kirche wird ... Kirche genannt.             

Jesus soll ... Menschen geheilt haben.             

Kleinstaat in Rom, Sitz der röm-kath. Kirche             

... heißt „der Gesalbte“             

Dreifaltigkeit: Jesus, Gott und der ... Geist             

Fest der Auferstehung von Jesus             

Jesus lebte im Land der ...             

Jesus wird als Gottes ... bezeichnet.             

 

  

Petersdom im Vatikan 
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Begriffe zuordnen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu! 

(A) Begründer (1) Person, die etwas in die Wege leitet 

(A) Reform (2) etwas, das über das alltägliche Verständnis hinausgeht 

(F) Wunder (3) Tötung einer verurteilten Person 

(I) Staatsreligion (4) von einem Staat bevorzugte/begünstigte Religion 

(K) Ausbreitung (5) Wachstum, Vergrößerung, Zunahme 

(R) Hinrichtung (6) Umgestaltung und Verbesserung bestehender Verhältnisse 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 

 

Feiertage 

Aufgabenstellung: Ordne die Feiertage richtig zu! 

(E) Ostern (1) Geburt von Jesus Christus  

(F) Weihnachten (2) Auferstehung von Jesus Christus 

(S) Pfingsten (3) Kommen des Heiligen Geistes 

(T) Christi Himmelfahrt (4) Jesus steigt nach seiner Auferstehung in den Himmel auf 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 

 

Verschiedene Kirchen des Christentums 

Aufgabenstellung: Ordne die verschiedenen Strömungen des Christentums richtig zu! 

(O) orthodoxe Kirche (1) Vatikan, Papst  

(R) evangelische / protestantische Kirche (2) russisch / griechisch, „richtige Verehrung“ 

(T) römisch-katholische Kirche (3) Reformen, Martin Luther 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ 
 1 2 3 
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Aufgabenstellung: Ergänze den Lückentext mit Hilfe des Videos! 
 

Weltreligion 

Das Judentum ist eine der fünf Weltreligionen. Juden glauben an 

einen Gott. Sie nennen ihn Jahwe, wobei viele Juden diesen 

Namen nie aussprechen. Der wichtigste Wochentag ist der 

______________, genannt Sabbat. Viele Juden gehen am Sabbat 

in die ________________, das jüdische Gotteshaus. 

Das Alte Testament 

Das Alte Testament der ________________ ist auch eine wichtige 

Schrift für die Juden. Sie beschreibt die Geschichte der Juden, 

die mit Adam und ______ begonnen hat. Abraham gilt als 

Stammvater von Juden und Moslems. Von seinem Sohn 

____________ sollen die Moslems und von seinem Sohn Isaak die 

Juden abstammen.  

Israel 

Das Land der Juden wurde in den Jahrhunderten oft von anderen Völkern erobert. Nach der 

Besetzung durch die Ägypter mussten die Juden nach Ägypten fliehen und wurden dort zu 

______________. Im Buch Mose des Alten Testamentes wird von der Befreiung durch Moses erzählt.  

Nach der Zerstörung der Tempel und der Verschleppung der Juden nach ______________ gelang 

erst nach 80 Jahren die Befreiung und Rückkehr. Nach der Eroberung des jüdischen Gebietes 

durch die Griechen wurde den Juden ihre ________________ verboten. Die Zurückeroberung des 

______________ durch die Juden wird heute noch mit dem Chanukka-Fest gefeiert.  

Diaspora 

Zu Lebzeiten von Jesus ________________, der selbst Jude war, herrschte das Römische Reich über 

die Juden. Nach der Zerstörung der Tempel durch die Römer um 70 n. Chr. hatten die Juden kein 

eigenes Land mehr und zerstreuten sich in ganz ____________. Man nennt diese Zerstreuung 

„Diaspora“. 

  

                                             Abraham 
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Judenverfolgung 

Juden wurden immer wieder für unerklärliche Sachen wie ______________________ oder 

Hungersnöte verantwortlich gemacht. Juden waren deshalb nicht nur oft __________________, 

sondern wurden in verschiedenen Ländern sogar verfolgt. Unter Zionismus versteht man den 

Wunsch, einen eigenen __________ zu gründen. Im Holocaust des nationalsozialistischen 

Deutschlands wurden Juden systematisch verfolgt und getötet. Viele Juden wanderten nach 

__________________ aus, wo schließlich 1948 der jüdische Staat ____________ gegründet wurde.  

Heute gibt es auf der Erde ca. 15 Mio. Juden, 6 Mio. davon leben in Israel, 5 Mio. in den ______ 

und der Rest vor allem in verschiedenen Ländern Europas. 

Regeln  

Die Tora und der Talmud sind die wichtigsten Sammlungen 

der jüdischen Gesetze. In der Tora sind die Anfänge des 

Alten ___________________ enthalten. Die Zehn ___________ 

bilden die Grundlage der Regeln für das jüdische 

Zusammenleben. Sehr wichtig sind der Sabbat und die 

________________________ von Jungen. Sehr strenggläubige 

Juden werden „__________________ Juden“ genannt.  

Strenggläubige jüdische Männer und Jungen tragen meistens eine rundliche 

__________________________, die Kippa genannt wird. Frauen tragen meistens __________. 

Feste 

Chanukka ist ein ______________________, das im November oder Dezember 

gefeiert wird. Die Juden erinnern dabei an die Zurückeroberung des Tempels 

von den Griechen. Das Pessach- oder Pascha-Fest im März oder April und feiert 

den Auszug aus ______________. Das ____________________________ findet im 

September oder Oktober statt und wird auch Sukkot genannt. 

 

 

Lösungen: Ägypten | Babylon | Beschneidung | Christen | Christus | Europa | Eva  

Gebote | Ismael |  Israel | Kopfbedeckung | Krankheiten | Laubhüttenfest  

Lichterfest | orthodoxe | Palästina | Religion | Röcke | Samstag | Sklaven | Staat  

Synagoge | Tempels | Testamentes | unbeliebt | USA 

 

  

Kippa 

Der Davidstern ist 

eines der Symbole 

des Judentums 
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Begriffe zuordnen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu! 

(C) verfolgt werden (1) Herrschaft über ein fremdes Gebiet 

(E) Stammvater (2) männlicher Begründer Stammes oder eines Volkes von Menschen 

(H) Beschneidung (3) Land, in dem viele Juden leben 

(I) Hungersnot (4) Gebäude, das der Ausübung einer Religion dient 

(P) Israel (5) sehr großer Mangel an Nahrungsmitteln 

(P) Tempel (6) in seinen Freiheiten beschränkt werden 

(T) Besetzung (7) Vorhaut des Penis wird abgetrennt 
 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 

 

Jüdische Begriffe 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu! 

(C) Tora (1) Verfolgung und Ermordung Juden im Nationalsozialismus 

(E) Zionismus (2) Wunsch der Juden nach einem eigenen Staat 

(E) Pessasch (3) Zerstreuung der Juden in ganz Europa 

(G) Diaspora (4) Fest, bei dem der Auszug aus Ägypten gefeiert wird 

(H) Talmud (5) Lichterfest, bei dem die Rückeroberung der Tempel gefeiert wird 

(I) Kippa (6) Laubhüttenfest 

(M) Sabbat (7) Schrift, enthält die Geschichte des Judentums 

(N) Chanukka (8) wichtige Sammlung jüdischer Gesetze 

(R) Holocaust (9) runde Kopfbedeckung männlicher Juden 

(R) Synagoge (10) jüdisches Gotteshaus 

(S) Sukkot (11) Samstag, wichtigster Tag der Woche im Judentum 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
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Geschichte der Juden 

Aufgabenstellung: Finde die richtige Reihenfolge der Ereignisse! 

(E) 80jährige Gefangenschaft der Juden in Babylon 

(E) Zerstreuung der Juden in ganz Europa 

(G) Gründung des Staates Israel 

(I) Moses befreit die Juden aus ägyptischer Gefangenschaft 

(L) griechische Herrschaft über die Juden 

(P) Das jüdische Volk soll von Abrahams Sohn Isaak abstammen. 

(S) Adam und Eva 

(U) Holocaust, Flucht vieler Juden nach Palästina und in die USA 

(Z) römische Herrschaft zur Zeit von Jesus Christus 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 8 9 

 

 

Namen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Namen die passende Erklärung zu! 

(A) Ismael (1) Name des jüdischen Gottes 

(D) Moses (2) erster männlicher Mensch 

(E) Adam (3) Stammvater aller Juden und Moslems 

(K) Eva (4) erster weiblicher Mensch 

(L) Jahwe (5) Sohn Abrahams, Vorfahre aller Juden 

(N) Abraham (6) Sohn Abrahams, Vorfahre aller Moslems 

(R) Isaak (7) befreite die Juden aus ägyptischer Gefangenschaft 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 
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Aufgabenstellung: Ergänze den Lückentext mit Hilfe des Videos! 

 

Religion oder Philosophie 

Der Buddhismus ist eine der 5 Weltreligionen. Für manche ist er aber 

eher eine Philosophie, eine Idee, wie man richtig __________ soll. 

Begründet wurde der Buddhismus von __________________ Gautama, 

der von seinen Anhängern „____________“ genannt wurde.  

Wiedergeburt und Nirvana 

Buddhisten glauben an die ________________________. Jeder 

Mensch und jedes ________ hat eine Art Seele. Nach dem 

Tod wird man als ein anderer Mensch oder ein anderes Tier 

wiedergeboren. Ziel ist die ________________, wodurch man 

nicht mehr wiedergeboren wird. Dieser Zustand wird 

„______________“ genannt. 

Glaube der Buddhismus 

Die meisten Buddhisten glauben an keine ____________. Es gibt 

verschiedene Richtungen und verschiedene Ansichten, wie 

man das Nirvana erreichen kann. Wichtige Werte sind Gutes zu 

tun sowie Menschen und Tieren kein ________ zuzufügen.  

Wo leben Buddhisten heute? 

Die meisten der weltweit 500 Millionen Buddhisten leben in 

asiatischen Ländern wie __________, Thailand, Kambodscha, 

Burma, Bhutan und Japan. Viele der ungefähr 300 000 

Buddhisten in den deutschsprachigen Ländern leben den 

Buddhismus so, dass er zu ihrer ____________ passt. 

 

Lösungen: Buddha | China | Erlösung | Götter | Kultur | leben | Leid 

Nirvana | Siddharta | Tier | Wiedergeburt 

 

  

Buddhistischer Mönch 

Internationale Buddhistische Flagge 

Buddhistischer Tempel 
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Der Buddhismus 
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Begriffe zuordnen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu! 

(A) international (1) persönliche Betrachtungsweise des Lebens 

(B) Philosophie (2) Person, die einer Gruppe angehört bzw. sie unterstützt 

(D) Wiedergeburt (3) der Anfang eines neuen Lebens nach dem Tod als ein anderes Lebewesen 

(D) Werte (4) in der Gesellschaft anerkannte, wünschenswerte Vorstellung 

(H) Kultur (5) geistige, künstlerische Leistungen einer Gemeinschaft 

(U) Anhänger (6) zwischen den Nationen, mehrere Nationen betreffend 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 

 

Fragen 

Aufgabenstellung: Beantworte die Fragen mit Hilfe des Textes! 

1. Der Buddhismus wird von manchen als Religion, von anderen aber auch als ... bezeichnet. 

(N) Philosophie (D) Gesetz (G) Staatsform 

2. Buddhisten glauben, dass Menschen und ... wiedergeboren werden. 

(S) Pflanzen (I) Tiere (F) Götter 

3. Das Ziel der Erlösung im Buddhismus wird ... genannt. 

(F) Himmel (R) Nirvana (M) Buddha 

4. Wer ist Buddha? 

(V) Siddharta Gautama (F) ein Gott (B) ein Tier 

5. Die meisten Buddhisten leben in ... 

(F) Europa (A) Asien (S) Amerika 

6. Was müssen Buddhisten tun, um das Nirvana zu erreichen? 

(N) Gutes tun (I) beten (A) alle Götter verehren 

7. Weltweit gibt es ungefähr ... Buddhisten 

(S) 50 Mio. (F) 5 Mio. (A) 500 Mio. 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 
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Suchgitter 

Aufgabenstellung: Finde (waagerecht und senkrecht) Begriffe und Namen zum Thema! 

D N I R V A N A E E S C 

C S B F E B C S S U H T 

B I U C I J B V S V R I 

U U D C Z F V A S B E E 

D B D H N D A T T A L R 

A P H I L O S O P H I E 

V R A N B R I B D A G C 

C B A A E C E S E E I R 

E R L Ö S U N G B A O C 

O E L P C A O E K Ö N A 
 

1  

2  

3  

4  
 

5  

6  

7  

8  
 

 

 

 

Landkarte 

Aufgabenstellung:  

Bemale die Länder in der 

richtigen Farbe! 

 

China ... gelb 

Japan ... rot 

Bhutan ... lila 

Myanmar (Burma)... orange 

Thailand ... grün 

Kambodscha ... blau 
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Aufgabenstellung: Ergänze den Lückentext mit Hilfe des Videos! 

 

Hinduismus als Weltreligion 

Der Hinduismus ist einer der 5 großen Weltreligionen. Die meisten der über 900 Millionen Anhänger leben in 

____________ und in Pakistan. Der Name Hinduismus kommt vom Fluss __________, dem wichtigsten Fluss 

Pakistans.  

Götter des Hinduismus 

Im Hinduismus gibt es sehr viele verschiedene Götter, wobei 

drei von ihnen eine ganz wichtige Rolle spielen. 

✓ Brahma ist der ________________. Er hat die Welt erschaffen.  

✓ Vishnu ist der ________________. Er sorgt dafür, dass die 

Ordnung von Himmel und Erde erhalten bleibt. 

✓ Shiva ist der __________________. Er sorgt dafür, dass Dinge 

neu anfangen. 

Entstehung des Hinduismus 

Der Hinduismus entstand vor ungefähr 4000 Jahren im Tal des 

Fluss Indus. Brahmanen waren hinduistische ________________, die um 800 v. Chr. erste philosophische 

Schriften verbreiteten. 

Die Wiedergeburt  

Die Wiedergeburt spielt im hinduistischen Glauben eine große Rolle. Die menschliche Seele kommt aus 

dem Göttlichen, dem ______________________. Sie wird zur menschlichen Existenz. Ziel aller Menschen sollte 

sein, durch gute Taten ihr __________ zu verbessern. Nach dem Tod kommt es zur Wiedergeburt in einem 

neuen menschlichen Körper. Das Ziel ist, durch stetigen Aufstieg durch Verbesserung des Karmas zur 

________________ zu gelangen, die zum Wiedereintritt ins Göttliche führt. 

Das Kastensystem 

Diese Lehre vom Kreislauf bestimmt deshalb auch die gesellschaftliche Ordnung im Hinduismus, das 

sogenannte Kastenwesen. Gutes Karma führt zum Aufstieg in eine höhere __________ bei der Wiedergeburt. 

Gläubige Hindus dürfen nur Personen aus der gleichen Kaste ________________. Das Kastensystem ist offiziell 

abgeschafft, im Alltag aber immer noch von großer Bedeutung. 

  

Shiva 
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Die Kasten 

Die oberste Kaste bilden ________________ und Gelehrte, die zweite Kaste besteht aus Soldaten und 

höheren ______________, die dritte Kaste aus Händlern und ____________________ und die vierte Kaste aus 

Handwerkern wie Bäcker, __________ oder Tagelöhner. Die Unberührbaren gehören nicht zum 

Kastensystem. Sie machen alle Arbeiten, die als schmutzig gelten, wie zum Beispiel Straßenkehrer, 

__________________ oder Lederarbeiter. 

 

Lösungen: Beamten | Bestatter | Erhalter | Erlösung | Gelehrte | heiraten | Indien | Indus | Karma  

 Kaste | Kaufleuten | Priester | Schöpfer | Unendlichen | Weber | Zerstörer  

 

 

Rätsel 

Aufgabenstellung: Löse das Rätsel mit Hilfe des Textes! 

Hinduisten versuchen, ihr ... zu verbessern.              

Der Fluss Indus fließt durch …              

hinduistische Gottheit: der Zerstörer               

Gläubige Hindus ... nur Personen der gleichen Kaste.              

Vishnu gilt als der …              

Land, in dem viele Hinduisten leben              

hinduistische Gottheit: der Erhalter              

      Y        

Fluss, nach dem der Hinduismus benannt wurde              

Beruf der obersten Klasse              

Durch gutes Karma kann man die ... erreichen.              

hinduistische Gottheit: der Schöpfer              
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Der Hinduismus 
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Begriffe zuordnen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu! 

(E) Wiedergeburt (1) Person, die einer Gruppe angehört bzw. diese unterstützt 

(E) Tagelöhner (2) Personen, die über erhebliches Wissen verfügen 

(I) Karma (3) Anfang eines neuen Lebens nach dem Tod als anderes Lebewesen 

(N) Bestatter (4) Folge der Summe aller eigenen Handlungen 

(S) Anhänger (5) Beruf / Unternehmer, der verstorbene Personen beisetzt 

(T) Gelehrte (6) Arbeiter ohne festes Arbeitsverhältnis, der täglich seinen Lohn erhält 
 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 

 

Fragen 

Aufgabenstellung: Beantworte die Fragen mit Hilfe des Textes! 

1. Die meisten Anhänger des Hinduismus leben in ... 

(A) Iran und Irak (G) China und Japan (U) Indien und Pakistan 

2. Der Hinduismus entstand vor ungefähr ... Jahren. 

(R) 4000 (D) 2000 (G) 1000 

3. Die Menschen sollen durch ... ihr Karma verbessern. 

(S) viel Geld (L) gute Taten (F) Gottesdienste 

4. In der höchsten Kasten befinden sich ... 

(F) Handwerker (A) Priester und Gelehrte (M) Kaufleute und Händler 

5. Zu den Unberührbaren gehören ... 

(U) Straßenkehrer und Bestatter (F) Handwerker und Techniker (B) Kaufleute und Händler 

6. Gläubige Hindus dürfen nur Personen aus der gleichen Kaste ... 

(F) besuchen (B) heiraten (S) pflegen 
 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 

 

Götter des Hinduismus  

Aufgabenstellung: Ordne die Götter richtig zu! 

(O) Vishnu  (1) ist der Schöpfer. Er hat die Welt erschaffen. 

(R) Shiva  (2) ist der Erhalter. Er sorgt dafür, dass die Ordnung von Himmel und Erde erhalten bleibt. 

(T) Brahma  (3) ist der Zerstörer. Er sorgt dafür, dass Dinge neu anfangen. 
 

Lösungswort: ___ ___ ___ 
 1 2 3 
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Der Islam 
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Aufgabenstellung: Ergänze den Lückentext mit Hilfe des Videos! 

 

Der Islam als Weltreligion 

Der Islam ist eine von 5 Weltreligionen. Das Wort Islam kommt aus 

dem Arabischen und heißt so viel wie ______________ oder 

Unterwerfung. Die Anhänger des Islam werden Muslime oder 

______________ genannt. Sie Glauben an einen Gott, er heißt 

„Allah“. Es gibt fast 2 Milliarden Muslime. Das Gotteshaus des Islam 

wird ______________ genannt.  

Entstehung des Islam 

Der Islam entstand im 7. Jahrhundert nach Christus im heutigen 

Saudi-Arabien.  

Moslems glauben daran, dass der Engel ______________ im Traum zu Mohammed sprach und ihm 

das Wort Gottes überbrachte. Mohammed erzählte diese Worte weiter. Sie wurden schließlich im 

__________, der heiligen Schrift des Islams, aufgeschrieben. 

Die 5 Säulen des Islam 

Die erste Säule ist das Glaubensbekenntnis. Es lautet: „Es gibt keinen Gott außer Gott“ und 

„________________ ist sein Gesandter“.  

Die zweite Säule ist das Gebet. Es soll ________ Mal täglich zu bestimmten Zeiten gesprochen 

werden. Der Betende soll sich dabei Richtung __________ wenden, der Geburtsstadt 

Mohammeds. 

Die dritte Säule ist die ___________________________. Muslime sollen einen Teil ihres Reichtums an 

arme Leute abgeben. 

Moschee 
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Die vierte Säule ist das Fasten im Monat 

_____________. Moslems fasten in diesem 

Monat den ganzen Tag und Essen nur nach 

Sonnenuntergang und bis zum 

Sonnenaufgang. Kinder, ____________ 

Personen und schwangere Frauen müssen 

nicht fasten. Die fünfte Säule ist die 

______________________ nach Mekka, die jeder 

Muslime einmal in seinem Leben machen soll. 

Richtungen des Islam 

Die Frage nach der Nachfolge von Mohammed spaltete den Islam in zwei Richtungen. 

Fast 90% aller Moslems sind Sunniten. Das Wort „sunna“ heißt Brauch oder __________________. 

Sunniten folgen der Tradition des Propheten Mohammeds. Ungefähr 9% aller Moslems sind 

Schiiten. Sie bezeichnen Mohammeds Schwiegersohn ______ als seinen Nachfolger. Bei den 

Schiiten gibt es eine klare Hierarchie der Geistlichen. 

Verbreitung des Islam 

Die meisten Muslime leben in Asien, vor allem auf der ____________________ Halbinsel und im 

Süden Asiens in Ländern wie Indonesien, Indien, Pakistan oder Bangladesch sowie in den 

nördlichen Ländern Afrikas. In Europa sind die Türkei, Bosnien und Herzegowina, der Kosovo und 

Albanien muslimisch geprägt. Viele Einwanderer brachten den Islam im 20. Jahrhundert in viele 

Länder Europas. 

Lösungen: Ali | arabischen | Barmherzigkeit | fünf | Gabriel | Hingabe | Koran | kranke  

 Mekka | Mohammed | Moschee | Moslems | Pilgerfahrt | Ramadan | Tradition  

 

 

  

Pilger in Mekka 
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Der Islam 
Übungen 
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Begriffe zuordnen 

Aufgabenstellung: Ordne jedem Begriff die passende Erklärung zu! 

(A) Hingabe (1) Bereitschaft, sich für etwas bis zur Selbstaufopferung einzusetzen 

(A) Gotteshaus (2) sich jemandem ergeben, Akzeptanz einer Herrschaft 

(H) Einwanderer (3) Person, die einer Gruppe angehört bzw. sie unterstützt 

(L) Unterwerfung (4) ein Gebäude, in dem Anhänger einer Religion Gott ehren 

(L) Anhänger (5) eine Person, die aus einem anderen Land in ein neues übersiedelt 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 

 

 

Richtig oder falsch? 

Aufgabenstellung: Die Buchstaben vor den falschen Sätzen ergeben ein Lösungswort! 

(E) Der Koran ist die Heilige Schrift des Islam. 

(M) Der Islam entstand im 7. Jahrhundert in Israel. 

(A) Moslems glauben daran, dass der Engel Gabriel im Traum zum Mohammed gesprochen hat. 

(E) Mehr als 50 % der Moslems sind Schiiten. 

(K) Jeder Moslem sollte 3 Mal am Tag beten. 

(A) Mekka ist die Geburtsstadt Mohammeds. 

(K) Jeder Muslime soll einmal im Jahr eine Pilgerfahrt nach Mekka machen. 

(A) In Europa gibt es keine muslimisch geprägten Länder. 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 
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Die 5 Säulen des Islam 

Aufgabenstellung:  

Ordne die 5 Säulen richtig zu! Glaubens-

bekenntnis 
Gebet 

Barm-

herzigkeit 
Fasten 

Pilger- 

fahrt 

1. 5 Mal am Tag zu bestimmten Zeiten (E) (T) (R) (G) (A) 

2. einmal im Leben nach Mekka (V) (C) (F) (A) (R) 

3. Monat Ramadan (X) (R) (V) (A) (C) 

4. spenden (F) (A) (D) (C) (V) 

5. außer Kinder, Kranke und Schwangere (B) (S) (C) (I) (A) 

6. Richtung Mekka (J) (T) (H) (V) (A) 

7. Mohammed ist Gottes Gesandter (I) (T) (J) (A) (R) 

8. essen erst nach Sonnenuntergang (N) (A) (C) (O) (B) 

9. Es gibt keinen Gott außer Gott. (N) (T) (R) (D) (B) 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 8 9 

 

 

Fragen 

Aufgabenstellung: Beantworte die Fragen mit Hilfe des Textes! 

1. Aus welcher Sprache kommt das Wort „Islam“? 

(Q) Arabisch (D) Türkisch (G) Ägyptisch 

2. Welcher Engel sprach zu Mohammed? 

(S) Samuel (U) Gabriel (F) Raphael 

3. Wann entstand der Islam? 

(F) 4. Jahrhundert (E) 7. Jahrhundert (M) 12. Jahrhundert 

4. Wie heißt das heilige Buch des Islam? 

(L) Koran (F) Tora (B) Bibel 

5. In welche Richtung soll sich der Betende wenden? 

(F) Medina (L) Mekka (S) Jerusalem 

6. Wer muss im Ramadan nicht fasten? 

(E) kranke Personen (I) Frauen (A) verheiratete Personen 

 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 
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Gemischte Übungen 

Weltreligionen zuordnen 

Aufgabenstellung: Zu welcher Weltreligion passen die 

angegebenen Stichworte? 
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1.  Das Gotteshaus wird Synagoge genannt. G E C V B 

2.  Die wichtigsten Götter sind Brahma, Vishnu und Shiva. A B C E T 

3.  Ziel ist das die Erlösung („Nirvana“) C B W H L 

4.  Durch gutes Karma kommt man in eine höhere Kaste. A D F D B 

5.  Tora und Talmud T R C C J 

6.  Dreifaltigkeit: Gott, Gottes Sohn, der Heilige Geist U A S V U 

7.  Fasten im Monat Ramadan V N S D H 

8.  wird oft auch als Philosophie bezeichnet Z G S R C 

9.  Schiiten und Sunniten A U H V S 

10.  Diaspora, Holocaust, Zionismus E B M B S 
 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

 

 

 

Weltreligionen in verschiedenen Ländern 

Aufgabenstellung: Ordne jeweils die 

Weltreligion zu, die im angegebenen 

Land am häufigsten ist! 
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1.  Ägypten N E S Z K 

2.  Israel A V V T N 

3.  Saudi-Arabien F X N N V 

4.  Mexiko R D S V Z 

5.  Myanmar J I R V K 

6.  Italien C A I N L 

7.  Thailand I B T J S 

8.  Polen L T K H F 

9.  Indien L K N E A 

10.  Iran O T N B E 
 

Lösungswort: ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

 


